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Text 

Honorar für die Abgabe von COVID-19-Heilmitteln 

§ 374c. (1) Die Sozialversicherungsanstalt hat den öffentlichen Apotheken und ärztlichen 
Hausapotheken für die Abgabe eines vom Bund zur Verfügung gestellten und finanzierten Heilmittels zur 
Behandlung von COVID-19 ein pauschales Honorar in Höhe von 15 Euro zu bezahlen. Abweichend von 
§ 30b Abs. 1 Z 4 drittletzter Satz ASVG bedarf die Verschreibung eines solchen Heilmittels nicht der 
ärztlichen Bewilligung des chef- und kontrollärztlichen Dienstes. 

(2) Die Sozialversicherungsanstalt hat den im niedergelassenen Bereich tätigen Vertragsärztinnen 
und Vertragsärzten, Vertragsgruppenpraxen sowie Primärversorgungseinheiten für jede Beratung einer 
nach diesem Bundesgesetz in der Krankenversicherung anspruchsberechtigten Person im Zusammenhang 
mit einem Heilmittel zur Behandlung von COVID-19 ein pauschales Honorar in Höhe von zwölf Euro zu 
bezahlen. Das Honorar gebührt zusätzlich zu dem aufgrund der Krankenbehandlung im Rahmen der 
Krankenversicherung abzurechnenden Honoraranspruch. Die Honorierung ist auf eine Beratung pro 
anspruchsberechtigter Person und Kalendervierteljahr begrenzt. Der Bund hat der 
Sozialversicherungsanstalt die daraus resultierenden Aufwendungen aus dem COVID-19-
Krisenbewältigungsfonds zu ersetzen. Die Sozialversicherungsanstalt ist im übertragenen 
Wirkungsbereich unter Bindung an die Weisungen des Bundesministers für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz tätig. 
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